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Nr. 187 . Drittes Blatt. Sonntag den 18. Juli

Amtliche Bekanntmachung .
Badischer Biehverftcherilirgsverbarrd

i .
Nach dem Jahresbericht des Badischen Viehversicherungsverbandesfür1896 gehörten dem Verbände 119 Ortsviehversicherungsanstalten mit 12544

Viehbesitzern an. Versichert waren 44407 Rindviehstücke mit einem Ge -
sammtversicherungswerth von 11979180 M . , d. i . durchschnittlichetwa 270 M . Pro Stück.

Der Gesammtversicherungswerth ist gegenüber demjenigen des Vor¬jahres, dem Rückgang der Viehpreise entsprechend , nicht unerheblich , nämlichvon 12375995 M . auf 11979180 M . , d. h . um 396765 M . , gefallen und
demgemäß hat auch der durchschnittliche Versicherungswert- eine entsprechendeVerminderung erfahren.

Die Zahl der Entschädigungsansprüche und der geleisteten Entschädi¬
gungen ist dagegen erheblich gestiegen.

Es wurden 1244 Entschädigungsansprüche erhoben . Davon waren1220 begründet und wurden jvoll entschädigt , während 4 nur theilweise be¬gründet und 20 — 1,61 Prozent nicht begründet waren. Auf je 100 ver¬
sicherte Thiere trafen 2,76 entschädigte Verlustfälle. Die Verlustziffer ist gegendas Vorjahr um 0,47 Prozent (— 236 Schadenfälle im ganzen) gestiegen.Von den zur Entschädigung gelangtenRindviehstücken waren 87 Proz.
nothgeschlachtet , 8 Proz . waren umgestanden und 5 Proz. waren gewerblich
geschlachtet.

In 1047 wegen Nothschlachtung und Umstchens entschädigten Fällenfand thierärztliche Behandlung oder Untersuchung statt ; in 116
Fällen war solche nicht veranlaßt worden beziehungsweise nicht mehr möglichgewesen. Da bei der Würdigung der Leistungen der Versicherung auf Grunddes Gesetzes vom 26. Juni 1890 im Vergleich zu sonstigen Verficherungs-organisationen nicht selten die Thatsache verschwiegen wird , daß der ersteren nachihrer Organisation nicht nur die Eigenschaft einer Unfallversicherung ,sondern auch die einer Krankenversicherung zukommt, so wird dies im
Bericht mit Recht besonders hervorgehoben und betont, daß hierin allein schoneia hoch anzuschlagender Vorzug der gesetzlichen Versicherung gegenüber anderen
Versicherungen gefunden werdep müsse , deren Mitglieder neben dem Ver¬
sicherungsbeitrag die thierärztlichen Behandlungskostenbesonders zu bestreitenhaben .

Die Summe der durch die Amtskassen vorschüßlich ausbezahlten Ent¬
schädigungen beträgt 278838 M . 42 Pf . oder durchschnittlich 228 M . für ein
entschädigtes Rindviehstück.

Infolge der bedeutend größeren Zahl der Verlustfälle hat sich der
Entschädtgungsaufwand gegen 1895 sehr erheblich , nämlich um 40297 M .87 Pf . erhöht .

Der aus Th 'eren und Thiertheilen erzielte Reinerlös beträgt 86172 M .35 Pf ., d . i. 70 M . 40 Pf . für das Stück , oder 31,35 Proz. der gezahlten
Entschädigungssumme .

Die Verwerthungsziffer (d. h . das prozentuale Verhältniß der Erlöse
zu den Entschädigungen) ist von durchschnittlich 34,18 Proz . auf 31,35 Proz .
zurückgegangen , was mit Rücksicht auf die hierdurch bedingte Wirkung aufdie Höhe der Umlage in 's Gewicht fällt.

Nach der von der Verbandsverwaltung gefertigten Rechnungsnach-
weisung beträgt der ungedeckte örtliche Versicherungsaufwand91953 M . 39 Pf . und der ungedeckte Verbandsaufwanb 144489 M .51 Pf . , der örtliche Aufwand setzt sich zusammen aus einem Viertel des
Entschädigungsaufwandes(abzüglich eines Viertels der erzielten Reinerlöse),aus den Kosten der örtlichen Verwaltung und aus dem Kosten für die
thierärztliche Behandlung der versicherten Thiere , einschließlich des Auf¬wandes für Arzneien und Heilmittel, wogegen der Verbandsaufwand dreiViertel des in sämmtlichen Anstalten erwachsenen Aufwands für Ent¬
schädigungen (abzüglich der Reinerlöse) darstellt.Die zur Deckung des örtlichen Aufwandes zu erhebende Umlage(Ortsumlage ) schwankt zwischen 15 Pf . und 160 Pf . und beträgt durch-
chnittlich 72 Pf . pro 100 M . Versicherungswert- .Die im Vergleich zu den Verwaltungskostensonstiger Vtehversicherungs -anstalten — namentlich der privaten Viehversicherungsgesellschaften — ganzunerheblichen Kosten für die Verbandsverwaltung trägt bekanntlichdie Großh. Staatskasse und bleiben sonach für die von den ver¬sicherten Viehbesitzern zu erhebenden Beträge gänzlichaußer Betracht .

Zur Deckung des Verbandsaufwandes für geleistete Ent¬
schädigungen würde auf je 100 M . Versicherungswerth eine Umlage (Ver¬
bandsumlage) von 121 Pf . zu berechnen gewesen sein , wenn nicht gemäßArtikel 48 des Gesetzes zur theilweisen Deckung des Verbandsaufwandesaus Mitteln des Reservefonds ein Beitrag von 35300 M . hätte verwendetwerden können , wodurch es sich ermöglichen ließ, die Verbandsumlage von121 Pf . auf 91 Pf . per IM M . Versicherungswerthzu ermäßigen.Der Gesammtbetrag der von den versicherten Viehbesitzern zurErhebung gelangenden Versicherungsumlage für 1896 stellt

sich infolge dessen durchschnittlich auf 163 Pf . für je IM M . Ver¬
sicherungswerth. (1895 ^ 129 Pf .) , (1894 ^ 140 Pf .), 1893 ^ 110 Pf .) .

II.
Bei der Bcurtheilung des Ergebnisses für das Jahr 1896 ist zu be¬

achten, daß der Entschädtgungsaufwand infolge der erheblich größerenZahl der Verlustfälle gegen das Vorjahr um rund 40000 M . gestiegen ist,daß sich zugleich daS umlagepflichtige Versicherungskapital wegen des
Rückgangs der Viehpreise um nahezu 400000 M . vermindert hat' und daßzudem die erzielten Reinerlöse um ca. 3 Proz. unter denjenigen frühererJahre zurückgeblieben sind . Angesichts dieser auf die Beitragshöhe ge¬meinsam ungünstig einwirkenden Momente ist zu befürchten gewesen , daß die
Beitragshöhe diejenige der Vorjahre ganz erhehlich übersteigen werde. In¬dessen stellt sich nun der Unterschied in der Umlagehöhe gegenüber dem Vor¬
jahr doch als nicht so bedeutend heraus . Trotzdem nämlich , wie oben erwähnt,der um ein volles Sechstel höhere Entschädigungsaufwandauf ein wesentlichkleineres Versicherungskapital umzulegen war , hat sich die Gesammtumlagennr um den verhältnißmäßig geringen Bettag von 34 Pf . gesteigert .Die ansehnliche Verminderung des ungedeckten Versicherungsaufwandesin Folge der Heranziehung des Reservefonds und damit dieäußerst wohlthätige Wirkung auf die Beittagshöhe geht mit Deutlichkeit ausder nachfolgenden Zusammenstellunghervor. Es berechnete sich nämlich der
thatsächliche

örtliche Verbandsaufwand
Versicherungsaufwand durchschnittlich

durchschnittlich auf auf1893 70 Pf . 109 Pf .1894 70 „ 110 „1895 69 „ 95 „1896 72 „ 121 „
nach 4jähr. Durchschnitt 70I5Pf . 108,75 Pf .

im ganzen 179 Pf .
Durch die Inanspruchnahme des Reservefonds ist es aber möglichgewesen, den durch Umlage zu deckenden Verbandsaufwand für geleisteteEntschädigungen

1893 um 69 Pf . pro 100, also von 109 auf 40 Pf .1894 „ 40 „ „ v „ „ 110 „ 70 „1895 „ 35 „ „ „ „ „ 95 „ 60 „1896 „ 30 „ „ „ „ „ 121 „ 91 „d. h. sonach durchschnittlich pro Jahr um 43,5 Pf . pro 100 M . VersicherungS -wcrth zu ermäßigen .
Die Ortsviehversicherungsanstalten hätten somit , ohne die Rück¬

versicherung im Verband , in jedem der vier Jahre durchschnittlich 43,5 Pf .auf je 100 M . Versicherungswerth oder im ganzen rund 160000 M . mehrumzulegen gehabt .
Während sich nach dem thatsächlichen Aufwand die Gesammt¬umlage nach vierjährigemDurchschnitt (siehe oben) auf 179 Pf . pro 100 M .gestellt haben würde, beziffert sich die in Wirklichkeit zur Erhebung ge¬langte Gesammtumlage nach dem Durchschnitt der vier Jahre 1893/96 nurauf 135 Pf . für je 100 M . Versicherungswerth , was pro Haupt Vieh beieinem durchschnittlichen Werth von ca. 260 M . eine Umlage von ca. 3 M . 50 Pf .darstellt, Aber auch abgesehen von der durch den Reservefond ermöglichtenBeihilfe ist auch die durch die Verbandsorganisation an sich — Ausgleichungder Versicherungslastdurch gleichmäßige Vertheilungdes größten Thetls (' /»)des EntschädigungSaufwandesauf sämmtliche Anstalten — bedingte mäßigendeWirkung auf tue Beittagshöhe, die sich allerdings nicht ziffernmäßigNachweisen läßt , wohl zu beachten .
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Bei der Beurtheilung der BeitragShöhe ist u . A. folgendes ganz be¬

sonders in Betracht zu ziehen :
1 . Die Entschädigung erfolgt nach dem wirklichen ( Nutz - bezw.

Zucht -) Werth der gefallenen oder nothgeschlachteten Thtere und
nicht — wie dies anderwärts in der Regel der FM — nach dem
Fleischwerth .

2. Die versicherten Thiere , welche erkranken , werden auf Kosten
der Versicherungsanstalt thierärztlich behandelt. Auch be¬
streitet die letztere — nicht der Versicherte — den Aufwand
für die erforderlichen Heilmittel.

3. Die Verwcrthung von Thiercn und Thiertheilen ist ni ch t Sache
des Versicherten , sondern der Versicherungsanstalt, und die Höhe
des erzielten Erlöses somit von keinem Einfluß auf die Höhe der
Entschädigung.

4 . Die durch die Schlachtung von Thieren , sowie durch die Ver-
werthung oder Beseitigung von Thiertheilen erwachsenden Kosten
fallen nicht dem versicherten Thierbesitzer , sondern der Ver¬
sicherungsanstalt zur Last .

5. Der verlustige Thierbesitzer erhält die ihm zuerkannte Entschä¬
digungssumme in kurzer Frist baar und ohne jeden Abzug aus¬
bezahlt und wird dadurch in den Stand gesetzt , für den Verlust
mit baarem Geldc frühzeitig und thunltchst vollkommen Er¬
satz zu schaffen.

6. Die Versicherungsbeiträgesind erst in dem auf das Versicherungs¬
jahr folgenden Jahre , und zwar nicht auf einmal, sondern inner¬
halb drei Monaten und eventuell in 6 einzelnen Raten
zu bezahlen . Erforderlichenfalls kann auch noch eine weitere
Stundung eintrcten.

Mit Rücksicht auf die erwähnten Vorzüge , welche die Versicherung
auf Grund des Gesetzes vom 26. Juni 1890 wohl vor den meisten z. Zt be¬
stehenden anderweitigen Viehversicherungsgelegenheiten auszeichnen , darf eine
durchschnittliche Gesammtversicherungsumlagevon 135 Pf . pro 100 bezw. von
etwa 3 M . 50 Pf . pro versichertes Thierhaupt als mäßig bezeichnet werden ,
wobei noch Wetter ins Gewicht fällt, daß die vier Jahre 1893—96 keineswegs
zu den normalen Schadenjahren gezählt werden dürfen .

KmkhkitsbkVkMg Mi! Sterblichkeit
in - er Stadt Karlsruhe Lm H . Quartal 18S7 .

Bei einer Bevölkerung von 84030 Einwohnern starben in der Stadt Karlsruhe
im 2. Quartal 1897 . 417 Personen,
im 1. Quartal 1897 . 388
im 2. Quartal 1896 . 370

Die Verstorbenen vertheilten sich nach Alter , Monat und Geschlecht :

Monat
Gestorben ES starben im Alter von :

ohne l
Mivml .

kodtg«
Wrlbl.

Sorene
Summ«

0— 1
« hrlich

Jahr
Uuehtl.

2-5 6-15 16-20 21-30 31-40 41- 50 51-60 61- 70 71—80
u. darüb«!

April . . 56 68 124 33 8 14 2 4 9 5 6 14 13 16
Mat . . . 79 61 140 25 15 15 1 1 15 9 10 20 16 13
Juni . . 91 62 153 38 16 14 8 2 5 12 14 14 12 18

Summe 226 191 417 98 39 43 11 7 29 26 30 48 41 47

Von folgenden Krankheiten kamen Anzeige « und Todesfälle vor
starben an :S» lamm zur Anzeiger

Monat

April . .
Mai . . .
Juni . .
Summe

Von den 13 Typhusfällen waren 4 aus Daxlanden im städtischen Krankenhaus.
Landbezirk Karlsruhe . Im 2. Merteljahr 1897 starben im Landbezirk Karlsruhe 234 Personen ,

darunter 91 Kinder unter 1 Jahr und 30 im Alter von 1—15 Jahren .
Es kamen zur Anzeiger 6 Fälle von Typhus , 2 Fälle von Scharlach u . 9 Fälle von Diphtherie.
Es starben : an Masern 2, an Keuchhusten 3, an Typhus 2 und an Diphtherie 2 Personen.

Karlsruhe , Juli 1897 .
Großh . Bezirksarzt I und H .

Zwangs -Versteigerung .
Dienstag den 26 . Juli 1897 , Vormittags
Uhr , werde ich im Rathhaus zu Bulach

gegm baare Zahlung im Voll-
-eckungswege öffentlich versteigern .

Karlsruhe , den 16. Juli 1897 . >
Hildebrandt, Gerichtsvollzieher in Karlsruhe .

/

Wohnungen zu vermiethen.
* Augartenstraße 30u ist eine schöne Woh¬

nung von 3 Zimmern, Küche, Keller und Speicher¬
kammer auf 1. Oktober zu vermtethen . Näheres
im Laden .

* Durlacherstraße 37 sind 2 Wohnungen im
1 . und 2 . Stock von je 3 Zimmern , Küche und
Keller , der Neuzeit entsprechend, auf 1. Oktober zu
vermtethen . Ebendaselbst ist eine kleine Wohnung
von 1 Zimmer, Küche und Keller an eine kleine
Familie zu vermtethen . Näheres Durlacherstraße35
im Laden .

*3:1. Georg - Friedrichstraße 29 (Neu¬
bau) sind schöne Wohnungen von 3 Zimmern sofort
oder auf 1 . Oktober zu vermtethen . Zu erfragen
daselbst. - .*2.1 . Hirschstraße 17 ist der 3. Stock ,
bestehend aus 7 Zimmer«, Veranda , Küche
und Zugehör, auf 1 . Oktober zu vermietheu .

* Hirsch straße 30 sind mehrere Vorder- und
Hinterwohnungen zu vermtethen . Ebendaselbst kann
eine Wittwe ein Mansardenzimmer gegen Haus¬
arbeit bekommen.

65 ist eine freundliche
> Badezimmer nebst Zu -

ktober zu vermtethen . Zu

3.1. Kaiser - Alle ^
Wohnung von 5 Zimms
gehör per sofort oder 1. 4
erfragen im Laden .

3.1. Kaiser - Allee 65 ist eine schöne Wohnung
vo» LAi« »« »n nebstZugeW:, smoje ein^ S

"
von, 2 Zimmern Zu vermtethen . Zu erfragen im
Laden .* Karlstraße 60 ist im 3. Stock des Hinter¬
hauses eine schöne Mansardenwohnung von 2
Zimmern , Küche und Keller besonderer Verhältnisse
halber auf 15 . August oder später zu vermiethen .

*2.1. Scheffelstraße 47 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern und Zugehör sofort zu vermiethen .
Zu erfragen im Laden .

* Steinstraße 23, Lidellplatz , ohue Vla -
« -vla » ist eure Wohnung von 7 Zimmern uud
reichlichem Zubehör per 1 . Oktober zu ver¬
mietheu. Näheres im 2. Stock.

* Uhlandstraße 11 ist der 3. Stock , bestehend
in 4 Zimmern , Küche , Keller und Mansarde , auf
1. Oktober zu vermiethen . Zu erfragen Amalien¬
straße 9, parterre.

— Zähringerstraße 17 ist der 2. Stock ,
bestehend aus 4 Zimmern, Küche, Mansarde, Keller
und Zugchör , auf 1. Oktober zu vermiethen . Zu
erfragen im 1 . Stock .

*2.1. Im Neubau Luiseustraße 43 find
noch 2 hübsche Wohnungen , bestehend aus ic 2
Zimmern, Küche mit Kochaas und Keller , an ordent¬
liche, ruhige, kleine Familien zu vermiethen. Zu
erfragen daselbst oder Augartenstraße 1.

* Eine Wohnung von 2 Zimmern, Kammer,
Küche, Keller , Holzstall und Speicher ist auf 1. Ok¬
tober zu vermiethen : Fasanenstraße 38 im 2 . Stock .

^ Hübsche Wohnung
von 5 Zimmern und Küche, Mansarde und
Zugehör, in der Schützenftraße , ist sofort
oder per 1 . Oktober zu vermiethen . Näheres
Rüppurrerstraße 64 im 2. Stock .

*
Rüppurrerstraße 90

sind 2 Wohnungen von 3 und 2 Zimmern mit Zu¬
gehör sogleich oder auch auf den 1 . Oktober zu
vermiethen . Zu erfragen daselbst im untern Stock .
'

Zwei Zimmer md KW.
im 2 . Stock des Seitenbaues , sind an ruhigeLeute
per 1. Oktober zu vermiethen . Näheres Rüppurrer¬
straße 64 im 2. Stock .

Laden zu vermiethen .
* In guter Lage der Kaiserstraße sind 2 schöne

Läden mit schönen Schaufenstern auf 1. Oktober
zu vermiethen . Zu erfragen Kaiserstraße 44 im
1 . Stock ._

Wohnungs -Gesuch .
* Eine Wohnung von 2—3 Zimmern , Mansarde

oder Hinterhaus , womöglich in Mitte der Stadt ,
wird von kleiner Familie auf 1. Oktober zu micthen
gesucht. Offerten unter Nr . 5171 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Mieth -Gesuch .
* Für einen ruhigen Betrieb wird per Oktober

ein geräumiges Hinterhaus zu micthen gesucht.
Offerten unter Nr . 5170 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Zimmer zu vermiethen.
* Schützenstraße 91 ist im 2 . Stock ein schönes,

Helles Zimmer möblirt oder unmöblirt sogleich zu
vermiethen ._ _

* Ein oder zwei solide Arbeiter können ein
Zimmer mit oder ohne Pension um einen billigen
Preis erhalten. Au erfragen Scheffelstraße 44 a
im 3. Stock des Vorderhauses._

* Ein gut möblirtes, freundliches Zimmer, auf
die Straße gehend , ist sofort oder später an einen
soliden Herrn zu vermiethen . Zu erfragen Morgen-
straße 14 im 4 . Stock rechts ._ .

* Steinstraße 7 , in der Nähe des Hauptbahn¬
hofes , ist eine Mansarde mit Kost zu vermiethen .
Zu erfragen im 1 . Stock ._

In einem feinen , ruhigen Hause in ganz freier
Lage sind 2 sehr hübsche, möblirte Zimmer (Wohn-
uno Schlafzimmer) mit herrlicher Aussicht sogleich
oder später zu vermtethen : Beicrtheimer Allee 5 im
3 . Stock ._

* Ein freundliches , einfach möblirtes Zimmer
ist an einen anständigen Herrn sogleich zu ver¬
miethen : Ecke Zähringerstraße 19 im 3. Stock rechts-

* Ein aut möblirtes, auf die Straße gehendes -
Zimmer ist mit Pension sofort zu vermiethen :
Herrenstraße 27 im 2 . Stock ._

* Ein möblirtes Zimmer ist an ein solides
Mädchen sofort zu vermtethen : Schützenftraße 22
im Hinterhaus , parterre. 3



* Ein freundlich möblirtes Zimmer mit be-
sonderm Eingang ist auf 1. August, desgleichen ein
Helles Mansardenzimmer sofort zu vermiethen :
Schützenstraße 61 im 2. Stock .

* Zähringerstraße 20 a ist ein einfach möblirtes,
auf die Straße gehendes Zimmer an einen bessern
Arbeiter sogleich oder auf 1 . August billig zu ver¬
miethen . Näheres im 4. Stock .

* Akademiestraße 39 ist ein zweifenstriges , gut
möblirtes Parterrezimmer , nach der Straße gehend ,
an einen soliden Herrn aus 1 . August zu vermiethen .
Näheres daselbst.

* Kaiserstraße 14 a ist im 2. Stock des Hinter¬
hauses ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pen¬
sion billig zu vermiethen .

* Ein gut möblirtes, auf die Straße gehendes
Zimmer ist sofort oder auf 1. August zu vermiethen .
Näheres Markgrafenstraße 25 im 3. Stock .

* Scheffelstraße 64 ist im 4. Stock links auf
1 . August ein möblirtes Zimmer billig an einen
anständigen Herrn zu vermiethen .

* Ein gut möblirtes Zimmer , auf die Straße
gehend , ist sofort oder auf 1 . August zu vermiethen :
Erbprinzenstraße 23 , 2 Treppen.

* Kaiserstraße 122, Eingang Waldstraße , ist ein
aut möblirtes Zimmer mit guter Pension auf
sofort oder später zu vermiethen . Zu erfragen im
4. Stock links.

* Hirschstraße 42 ist im 4. Stock ein Zimmer
mit Anthcil an der Küche auf 1 . August zu ver¬
miethen . Näheres parterre.

* Waldhornstraße 28 ist im 4. Stock ein einfach
möblirtes, auf die Straße gehendes Zimmer an
einen ordentlichen Arbeiter i oder an ein Mädchen
sofort oder 1. August zu vermiethen .

* Ein schönes Mansardenzimmer ist an einen
bessern Arbeiter oder an ein Fräulein zu vermiethen :
Adlerstraße 18 s, im 5 . Stock im Vorderhaus links.

* Werderstraße 92 im 4 . Stock rechts ist ein
hübsch möblirtes Zimmer sogleich oder später zu
vermiethen .

Manfardenzimmer .
* Ein einfach möblirtes Mansardenzimmer, rein¬

lich , mit sehr gutem Bett , ist zu vermiethen . Nä¬
heres Leopoldstraße 14, parterre.

Zimmer -Gesuch .
* Ein einfach möblirtes Zimmer wird in der

Nähe des Amtsgerichtsgebäudes aus 1. August zu
miethen gesucht. Adressen mit Preisangabe wolle
man unter Nr . 5166 im Kontor des TagblatteS
abgeben.

Dienst Anträge .
* Ein tüchtiges Mädchen findet bei hohem Lohn

sofort dauernde und angenehme Stelle . Näheres
Schützenstraße 36 im 2 . Stock .

2.1 . Ein Mädchen , welches einfach bürger¬
lich kochen kann und fich allen häuslichen
Arbeiten willig unterzieht, wird per sofort
gesucht : Kaiserstraße 39 im 2. Stock.

* Ein braves Mädchen, welches womöglich etwas
kochen kann und sich willig allen häuslichenArbeiten
unterzieht , findet sogleich eine Stelle . Näheres
Karlstraße 13 im 2. Stock .

* Ein Dienstmädchen findet bei kleiner Familie
sofort angenehme Stelle : Kaiserstraße 139 im 4.
Stock.

« 8ell . DmWcrsmiLl
** * »» »» » > » hierher u. nach auswärts Stellen
durch Klrdni » Haupt-Centralbüreau,
Erbprinzenstraße 3, 2. Stock . *

* Kleidermacherinnen ,
jedoch nur solche , welche auf Taillen selbstständig
arbeiten , finden dauernde Beschäftigung : Adler¬
straße 16 im 3 . Stock .

- Ei« Wes Willem
oder Wittwe, 25—35 I . , wird zur Stütze einer
älteren Dame gesucht. Bewerberm muß gut bür-
gerl . gebild. , hübsch u. miltl. Figur sein. Mit
einem Vermögen von 5—10 Killo wäre die Ge¬
legenheit verbunden, nach gründl. Ausbildung ein
altes, feines Waarenspezialgeschäft zu erwerben , da
betr . Dame wegen Kränklichkeit sich zurück ziehen
will. Sicheres Einkommen garantirt . Nur Be¬
werberinnen mit ausführlichen Mitthetlungen und
Photographie finden Berücksichtigung. Gest. Off .
unter Nr , 5167 an das Kontor des Tagblattes er¬
beten.
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Mädchen -Gesuch .
* Ein einfaches , fleißiges Mädchen, welches die

Hausarbeit gut versteht, wird Amalienstraße 7 im
2 . Stock gesucht._

Sicherer Verdienst .
6 .1. Junge , kräftige Mädchen, welche das Bügeln

erlernen wollen, können unentgeltlich in die Lehre
treten. Es wird denselben nach vollendeter Lehrzeit
ständige Beschäftigung bei gutem Lohn , je nach
Leistung , zugesichert. — ^Dampfwasch -Anstalt

K .

Hausbursche gesucht .
* Ein fleißiger jüngerer Bursche findet sogleich

Stelle bei
S . Hofphotograph ,

_ Amalienstraße 26 ._
Monatssra « .

* Eine reinliche , zuverlässige Monatsfrau wird
gesucht: Karlstraße 19 im 3. Stock . Zu erfragen
Morgens von 8—10 Uhr._

* Monatsfrau
für sofort gesucht : Linkenheimerstraße 15 im 2. Stock,
Eingang Bismar ckstraße.

Stelle -Gesuch.
* Verheiratheter Arbeiter, auf Großstück sowie

in jeder vorkommenden Arbeit gut bewandert, sucht
in einem Maaßgeschäft sogleich oder später Stelle
als Tagschneider . Offerten unter Nr . 5168 im
Kontor des Tagblattes abzugeben._

Beschäftigungs -Gesuch .
* Ein verheiratheter, fleißiger Schuhmacher sucht

Arbeit auf Sohlen und Flecken, Laden nicht aus¬
geschlossen . Die Arbeit kann im Hause abgeholt
und zur gewünMen Zeit wieder abgeliefertwerden.

Wo hl Hüter , Schuhmacher,
Klauprechtstraße 22.

* Verloren
eine Uorallenkette-

im Stadtgartenthcater oder auf dem Wege dorthin.
Gegen gute Belohnung abzugeben : Westendstraße 6
im 2. Stock.

Entflogen
ist ein Kanarienvogel mit schwarzmellirtem
Köpfchen. Abzugeben gegen Belohnung : Zähringer¬
straße 45.

im östlichen Industrietheil , mit herr¬
schaftlicher Wohnnngseintheilung und
allem Eomfort , sür Geschäftsleute so¬
wohl , als Kapitalanlage vorzüglich ge¬
eignet , ist prerswerth unter günstigste«
Bedingungen sofort zu verkaufen. An¬
fragen unter U . U. Nr . 173 befördert
die Annoncen -Expedition von UnUolk
« o » » e , Karlsruhe .

^ In der « ststadt,
nächst dem ehem. Durlacher Thor , ist ein geräumiges,
neu und modern erbautes , 4stöckiges Wohnhaus
zum Preise von ca. 48000 Mark aus erster Hand
zu verkaufen . Nur Selbstreflektanten belieben ihre
Offerten unter Nr . 5154 im Kontor des TagblatteS
abzugeben .

Ei « in schönster Straße
vor dem Dnrlacherthor gelegenes , solid
und reich gebautes

GeschWllns- illit einem grsheu
und Einfahrt , für - Geschäfte
und als Spekulationsobjekt geeignet , ist
unter günstigsten Bedingungen preis »
werth zu verkaufen. Die Wohnnugen
find herrschaftlich eingetheilt . Reflek¬
tanten belieben ihre Adresse unter lt. 0 .
Nr . 285 bei der Annoncen - Expedition
Knüolß Mo » » «, Karlsruhe , eiuzureichem .

Für Gewerbetreibende
äußerst geeignet ist ein 4ftöckiges, massiv
gebautes Haus mit Werkstätte in der
Körnersträße mit kleiner Auzahlnng
preiswert und günstigen Bedingungen zu
verkaufen. Liebhaber wollen ihre Adresse
unter I . p . Nr . 335 bei der Annoncen -
Expedition Kuüolk Mo » » o , Karlsruhe ,
«iederlegen.

Ha uS -Verkauf .
*2.1 . Ein 3 >/? stückiges , je 3 Zimmer und Zu¬

gehör im Stockwerk erhaltendes Haus , nächst der
Hirschbrücke,

ist wegen ständiger Abwesenheit des Eigenthümers
sofort billig und günstig zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 5158 an das Kontordes Tagblattes erbeten .

Für 3« ««« Mark
ist ein für Gewerbetreibende günstig ge¬
legenes Wohnhaus mit Laden , in der
Durlacherstraße, unter äußerst günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen. Kauf¬
liebhaber belieben ihre Adresse unter
K . L. Nr . 555 an die Annoncen -Expe¬
dition Koilolk Moooo , Karlsruhe , eur-
znreichen.

* Spezerei - Geschäft
in guter Lage mit Flaschenbier -Verkauf ist unter
günstigen Bedingungen auf 1. Oktober zu ver¬
kaufen. Zu erfragen im Kontor des Tagblattes .

Zu verkaufen .
2.1 . Zwei braune Kachelöfen und 2 Zimmer -

thüre«, 1 mit und 1 ohne Glas , sind billig zu
haben : Ludwigsplatz 40 b , parterre. _

'
* Ein schwarzer Gehrock mit Weste , ein Frack

mit Weste , ein Anzug , ein Winterüberzieher, ein
Dutzend weiße Herrenhemden und Verschiedenes ,
Alles gut erhalten, sind billig zu verkaufen : Leopold -
straße 16 im 1. Stock ._

2.1. Ein geräumiges

- kschW -H» »
aus der

Aaiserstraste
zwischen

Marktplatz und Karlstraße
zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr. 5169 an das Kontor
des TagblatteS erbeten .

1896" KaWltsMiler,
garantirt naturrein , in Gebinden von
20 Liter ab , accisfrei , zu 43 Pfg .
per Liter , sowie alle übrigen Sorten Lotu -
und Vsissrrsins von 4S Pfg . ab per
Liter empfehlen —

krawr kiseker L 6ie .,
Stemstr. 29, Weingroßhandluug, Kreuzstr . 29.

prodon gratis , prsisliston ru Vivnstvn .

von ä . Sarin L vis .
empfiehlt in bekannt feinster Maare billigst j

tL LilLemdrsmÄ ,
Hof -Eouditor ,

Waldstraße 8.
Telephon 366.



Professor stoßimoml
2.1. wohnt vom 20 . Juli ab

Bernhardstratze § 5.

Als sehr Preiswerth empfehle

1893kl WWK8KI
L 7V Pfennig per Flasche ohne Glas .

Wemgroßhandluug , 12.10.
38 Kronenstraße 38

und
124 » Kaiserstraße 124 » .

— 3838 —
rim iiso «

- Zu Festlichkeiten
empfiehlt

als VüMglichell ftllWMen KHMMglltt

ÜVire in der Filiale 8vdlIWkilII j. k.
auf Flaschen gefüllt

zu Originalpreisen ,
per Flasche M .4 .—, M . 4.38 , M . 3 —

Karl kaumann , M - L MMM ,
Akademiesttafie 20 .

Größere Bestellungen erbitte rechtzeitig.

Landweine
im Preise von 48,43 und 38 Pfg . per Liter
sowie bessere Tafelweine empfiehlt

ItOliis 8vlu>ei6vr,
Wemhaudlllllg,

— Douglasstraße 15 .

mnofit soäs 8llpps urul ivä « sollvaollsh 'tsisoll -
brülis übarrasollsilä Kut uuä kräktix — vsuixs

Praxis » AS»ügs ».
Vor ^»«bükmllagsa vlrs gekannt.

» MLsWllfi
»SMMtlll

vmxüslllt in stets trisobsr
^ unrs

^ al . VekllMekk . )
, LLLrtnxvrutr. Sb.

I ' vru -
sprvollvr 201 .

Znm Ansetzen :

1° Mrdhiiistt Aoribmotvem
per Liter 88 Pfg . empfiehlt

Ecke Hirsch- und Amalienstraße .

3.3. Conditorei und Last

Waldstraße 43 ,
nächst der Kaiser st ruße ,

empfiehlt für die Reise in frischer Sendung :
Chocoiat -Aouchard ,
Chocolat -Amedrr Köhler u. fit»,
Hildrnbraird -ChocolaLe,
A»roüi -Chocol »de,
Kaiser-Chocoladr in verschiedener

Packung,
Bonbons nnb Pralinreo .

Sl
— Aechte

Holl. Uollhäm-k,
Asl. Motjks -Kärillge ,
st. Molto-Karloffelll

empfiehlt
LvrnL . LLirnäinx ,

Telephon 160 . Kaiserstraße 110 .

Fleischpaftetchen ,
Brieschenpastetehen

empfiehlt —
E- vkIvr , Hostsnditor,

HerrenAraße 18, Telephon SSL .
15.4.

settuir

kür Liocksr , LrunLv . Llsgs » 1« äs » äs . LntKLIt
Ivia Llslil I2i -8 » t » tkr Kntt « r
loUvtr . 2u dubsu in ullsn ^ xotbvlv » , vrogs -

riou oäsr ckirsvt ckurod cku» Oisnvral -Ospot

t . L . f . I^sumann L 8okn,
övriin V ., Pundsnstr . 51—52

Noklioksrantsn 8r . bls ĵ. ä Luissr » a Lome ».

Täglich frische ! » Tafelbutter ,
Frühftüekskäfe,
Appetitkäse ,
Neuchateler Spundettkäse ,
kromsAs rt« Lrlv ,
I» acht. Münfterkäse , 32.
Camemberts ,
Kronenkäse,
! » acht. Emmenthaler - und
I» Limburgerkäse

empfiehlt

Ecke der Westend - und Sofienstraße^ ö.

Cr . V .
2.2. 37 Waldstraße 37 ,

empfiehlt
frisch gepflückte Preiselbeeren

und Hagebutten
zum Einmache» bei billigsten Tagespreisen .

Engros -Abnehmer gesucht.

Täglich ff. frische Tafelbutter .
Holl . Süß -Nollenfett .

Aechtes Schweineschmalz , garantirt
rein und chem . untersucht ,

L Pfund SO Pfg .,
sowie das Neueste in kr» » ». I rüvlLt «» und

tk. inIUiiU . V»ket«i»8t «te .
Deutsche und französische Käse .

Grünkern.
21 Neuer Odenwälder Grünkern

eingetrosfen bei
Nr . HNIILr . HN » ßtvr ,

Marienstraße 92 .
Auch werden Bestellungen ans größere

Quantums zu den niedersten Tagespreisen
entgegen genommen.

I- neues Sauerkraut,
Malta -Kartoffeln,
neue hall. Voll-Haringe

frisch eingetroffen bei
n LLUULLIUL ,

Kreuzstraße 10 .

Reues

Sauerkraut
(Wein -Gährung )

eingetroffen bei

LLv * tiU4riL Lo » 8D » v .
Telephon 454 . Kaiserstraße 54 .

l' neues Sauerkraut
eingetroffen und empfiehlt 3.2.

M .. v » »
Kolonialwaaren ,

Ecke Leopold - und Sofienstraße .

Zu einem guten » geschmackhaften Salat
empfehle ich mein

wirklich achtes , deutsches

sowie aarantirt reinen
VU VLILV88LN .

20 .20. W , Llk »d , am Lidellplatz .

John
's Kräuttt-CMrreu,

nicotinfrei . Jeder kann und darf sie unbe¬
schadet seiner Gesundheit rauchen . Für Lieb¬
haber einer milden Cigarre sehr angenehm im
Geschmack empfiehlt

54 Naturheil -Anstalt ,
Karlsruhe , Hirschstraße 12 .

Salon- and Gortenftuermerl! ,
NliiliiilationsOmocheil

empfiehlt die Hofdroaerie
^ LTrl « « « » .



3.2.

vis
vorsvstisdsnstsu

und
nvnsstsn

L ^ stsms
in

grossvr
^ . usrcastl

uod
alion vrsis -

ISKSN
emxüsstlt

K/'re^ rüE A/ss >
§?oss ^ s?^ 0A//c^ e/' //oZ/ze/e/'a/rk,

r « <»e,f S>
Xaisarstrasss 104 , Leies dsr vsrrsnstr.

fiisäsrlagv Io 8psrI »N »tso
«lrutacker « . »»»ländiseker k»rkü « sris » ,

VoII «>tts -8«>iksa u. Vsilelto -IrMri

Io ckeo »lsisteo Valvuialiraaren-, vroxoeo -
oiick 8«ik«u-llauäluiiAsu.

vr . Hi « mp 8 « ll '8

Lsiteupulver
206 0 !

"
I
-
NOIVI ? L0N 'ä

ist ä» « best« uock im ksbraueb billigst « ooü
b,gn«m6ts

^ V » 8 <; I» Illit1tzI

der ^ elt .

Han aokls 86LLN auf den Namen
,Dr . LLompson "

und dis LotiutLmarks „ Loll ^VLH".

wie neu wird Jeder
mit Krchtel'S Talmiak -GallseifegewascheneStoff stden Gewebe s , vorriilhtg tn Packet,u 4V Psg . bei 23. 1gAd. « vroer , Drogerie , Soficnstraße 66,L. Letzte . Gmtenstraße 37,H . Kurkart , Werderstraße 61 ,F . ReiS , Werderstraße 27,A . Vörffg. Durtachi-r Allee 26.

ID . Vvlp ^ ,
k «rrüek «ni » » etrvr ,Lat »vr»1ra „ g 138 , ün krislriodsbad,vmpLsdlt als Lpsvialität :

peki-üeken, loupels unä 8ekeitss
ooviv 81ifnfpi8ursn ,dsr Natur ILusostsnd naobgoartzsitst.

L0P7V , llssrlliollv und l.ovlkvn
au» nnreratörbarsw Xraustlaar , ksdor-

Ioivbt,von kaltem blatvrial ^«fsrtigt .

— 3«S1 —
Das beste, billigste und der Wasche

absolut unschädlichste Reinigungs¬
mittel ist und bleibt meine

geruchlose , weiße
Bleich - Lchmierfeife .
Preis per Pfund 18 Pf ., bei 5 Pfundt« Pfg .
Cwrl RIi Iii L . Seifen sieder,

Bürgerstraße 3.
Verkaufsstellen befinden sich bei :

Herrn Hermann Zoller , Ecke der Schützen -
u. Marienstraße ,

,, H Zentner , Ecke der Kronen- und
Markgrafenstraße,

„ B . Merkel , Markgrafenstraße 44,
„ M . Hofheinz , Lmsenstraße 8,
„ K. Friedrich , Zähringerstraßc 86,
„ H. Raufenberger , Schwimm -

schulstrsße 6,
„ Peter Weiland , Karlstraße 54,
„ Äug . Kühn, Schützenstraße 13 ,
„ August Müller , Hardtstraße 15

in Mühlburg ,
sowie in

sämmtlichen Berkaufsläden des
Lebensbedürfniß-Bereins . soll

«mält io» darob

10.6.

« r:-L -L
ZN
. r-

. «- r- §> «
»t s 8

^

L <2 ^ ^
« LA «

lassetenpulvei ' - jßz
Vertilgt alle Z»secten «rdtkal.

Erfinder «nd Fabrikant

Lei jetriLeii warmen laßen
machen wir auf die Mottenvcrtllgungs -Essenz von
Wickersheimer aufmerksam . Au beziehen von
I . F. Schwarzlose Söhne , Berlin 8 ve . , Mark-,

29 ; ^ UvtuvsrLank : große Flasche
Mk. 1 . - .

s
15.12. Kaiserstraße

Vvlp ^, Parfumeriehasdluug,
kaiserstraße 136, im Friedrichsbad.

— Wr kommende Bedarsszcit vrurgc ich
meinen anerkannt besten

LMlem -WütN -klaiiM
tn 8 verschiedenen Karben in empfehlende
Erinnerung .

Ich berechne per Pfund 50 Pfg., bei 10 Pfund
48 Pfg.

Die zum Streichen nöth'gen Pinsel sinl
bet mir in großer Auswahl vorhanden.

^ u 1iU 8 vsdil Naokk . ,
Zähringerstraße 55 . — Telephon 201 .

Verkaufsstelle befindet sich außerdem bet
Herrn Herrn. Mösch , Lessmaftraße 5 ,
Herrn Rudolf Fiketzer, DouglaSfiraße 10.

Weißes Einwickelpapier ,
in jedem Format geschnitten , empfiehlt

zum billigsten Preis
44 S . Klbvnl l ^ vnsi ,
Ecke der Markgrafen- und Kreuzstraße 20.

Giftwaijcn ( Müscgist )
empfiehlt

Julius Velin Veviif .
15 6.

O d«I «urkaniil rtnjig bcitwiikcudr Mittel»»««» «I» ML»»« sch»«S »nd fich-i ,»tt««e». ohne ftk Menschen , - »»»ttztere und Ge-
Wtz»l stbäUIch >» set». v-cket« » »o

> MU zu haben bei a»I . vstr» Ik»ot»N.,
gährinfteritr. bb OerrL Uottl, Herrenitr. 26.

Oolokvenenum ,
bestes stüsfiges Abbeizmittel für alte
Lack- und Qelfarbe -Anstriche, empfiehlt

Soinrioü Llinx juri . ,
Malerutenfilien - Handlung ,

Kontor und Magazin Viktoriastraße 8.
Circulare gratis . 20.5.

ui
Pique, Wolle , Flanell, Seide,

reizende Sachen , empfehlen
zu Mk. 4, 5 , 6 , 7, 8, 9 und 10

SxLoxol L VoLs ,
Kaiserstraße 76 , Marktplatz.

Zur Anfertigung nach Maaß
große Auswahl in allerlei prachtvollen

Stoßen.
Fertigstellung einer Weste nach

Maaß innerhalb 6 Stunden.

Als außerordentlich günstigen

KeleKklldeitskLllk
empfehle ich einen großen Posten

für Leib - und Bettwäfche

Mtr . 28 Pfg.
3S Pfg ., »S Pfg ., SS Pfg .

Bei Abnahme von */, und ^ Stücken

EM -ErmiiKigimg .'

125 Ksiserstrasie 125. 5.5.

Im Ausverkauf billigst : fei» dekor . Tafel-
und Kaffee-Geschirre , Glässervices , «ritmima-
u. Mckelkannen , Kaffee- «. Theemaschiaen etc.L' r»» » 81S«, Kaiser -Passage.

Die Ladeneinrichtung wird ganz oder gecheilt
abgegeben . —

n . m,. . . „ o



3632

Lo § 1. LM - VordLii § v ,
von 5 »2 per Llvter,^baspassts von Llir . 2 .— an per knar

vis ru don kstnstvn (jualitütsn,
Ovmxr««» 6 »rÄti »ei »8taN «,
Z >r» perivi > in H1I1 u. V4 <»1l8t«ir«»ii ,
4dx «p. kvrtiei r̂ii von Llk. 2 .— an,I'«rttorvii8tv1kv vorsvbiodsnor »ärt ,Nonlesm und 8t »r«8loL «,8 «pli » und N«ttv «rl » z50ii, 6 6
Vi8 «i» und liviiriilvdedeeliei »,
^V» S»i»Le «Ir « i», H »«I»IL « kvr ,N8I »«L und INnk «r«toiro ,I »1i»«1«rri» , 44 » vlr8tnvl >, O«V08.

Se8le llualiläten ! killigste ? i-s>8e !
Ißvmi ' ivk OnsnBvn ,

Laisvrstrasso 189.
— - rii!

8NW—8« a ^ .^ bdsutuo ».

>X
°°>p- °kit ' 6.3. X>» °Mp«skit ".c

»««« 4L

8trie1-, 81ivk- uvä
- ÜL1vI ^ ar » v

empfiehlt in besten Qualitäten
und reichster Auswahl zu
mäßigsten Preisen

kudoli Vier « ,
Erbprinzenstraße 4 , nächst dem

Rondelplatz

— - >e
TrauNinge ,

masfiv in Gold ,
in größter Auswahl und zu den billigsten
Preisen empfiehlt
nss . HVHVS -

Juwelier und Rmgsabrikant,
— Kaiserstratze 151 .

2V.1 . Koiogoadsltslesaf. Neue rothe Pracht¬
betten mit kl . unbed . Fehl. , mit sehr weich. Betts,
gef. Ober- , Unterbett u. Kissen nur 10 ' /, ^ !, bess .
12 l/r °4! Prachtv. Hotelbetten 16 °̂ !, Br.» roth ,
rosa Herrschastsbettcn nur 20 — Ueber 19000
Familie» haben meine Betten imG ebrauch . — Eleg.
Preis !, grat. Ntchtpass. zahle das Geld retour.
^ Ulrsolrlrsrx , Leipzig» Pfaffendorfcrstr. 5.

i^ uistiia a1lr >̂ wwun2läk2lr » uw fuln nikn inigsUu ^ stIn >üllüDlnn1ÄihIlnnlbintln ist
s

LI
D
21

^ 2eiA6 Iiierniit erA6l)6N8l an , dass ioli von lieuto ad Itaisvr

^ 8tr » 88v Zir . 138 , II. Ltoolr, Leilenbau, rvobne .

^ IIocIlÄ6ll1UNZ8V01l8t

lZ
öfnllni2lqss2lni2IünIiriwwwMwlnk2MlMhinItüi2lnk2liWlünIlni2Iii ^ lm2lff

ÄZÄL
Z « L « K

r -r «

. N7 -S - °

! rZLZi » 6
-L » « -»s

u 2 S E» V^ Z 3 ^ A 0. .
ß w stzjs « ^5 ' ä -8

>° H - 8 w 3 ^
. ZL 2 Q a tzst

^ 81 m

8^

Llv '

8
- K -

»s
. . 8 «

k » r8tSN imä Lettinru ^ r»rLi vii .
!8n«e1»Ut8t : Älnl»» und M » L«lkür <«n in
vorLÜxiioberQualität und »Hon l?röislsxon , >-ovis

^ ' Lopk-, Llsider- , Hut- u. lasobonbürstvn , 1t » »ir-
pivsvi ot». k'rioir-» 8tisi- u . PaseksnLLwmo, Liummi - 6iarantiv-Lämms sovis in Horn,
küllvi , LIksnboio und Lodiidpatt. Zobvämws, b'rottir- und roilstts -^ rtibsi vtv .

*2.2.
' "Lpvvislgvsvksfl , IHödrivlisplatL 4, Ksrlsrukv.

ksillrclilirsclion,
Karlstraße 71.

Bringe meine schöne , renovirte Wirthschaft und schattige »!
Garten sowie Kegelbahn bei einem ff. Stoff Bier aus der Brauerei
Schrenrpp in empfehlende Erinnerung und lade hierzu ergebenst ein.

4 »s . Sokönix , Metzger und Witth ,

W
lä

äl
lä

äl
ln

ni
lii

ül
in

nl
lä

ni
lä

nl
lä

nl
iä

l



^Mitteilung aus dem Publikum .
^ Seit einer Reihe von Jahren litt ich an Haut¬
ausschlägen und Flechten im Gesicht und auf der Kopf¬
haut, und alle Mittel , die ich dagegen anwandte, waren
nutzlos . Da benützte ich auf Anraten meines Arztes
die Kuhn ' sche Glycerinschwefelmilch -Seife aus
der Kronenparfümerie von Franz Kuhn , Nürn¬
berg, und sofort trat eine Besserung ein. Nach kurzer
Zeit waren Gesicht und Kopfhaut von dieser lästigen
Flechte befreit, und möchte ich alle an einem derartigen
Nebel Leidende auf dieses wirklich empfehlenswerte Mittel
aufmerksam machen, das auch in Karlsruhe bei
NNoll Nislei - , Frts Kaise str : Nsvin - Nisi « »»,
Friseur , Kaiserstr. ; II . blksertlisr , Friseur , Kaiser -
Pa ssage 34 , zu haben ist._ F . W .

(Aus der Karlsruher Zeitung .)
Amtliche Mittheilungen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben unter 'm 30 . Juni d . I . gnädigst geruht, den
Bezirksingenieur Josef Bleule in Heidelberg unter
Verleihung des Titels Wasser- und Straßenbauinspektor
zum Vorstand der Wasser- und Straßenbauinspektion
Achern zu ernennen.

Durch EntschließungGroßh . Ministeriums des Innern
vom 6 . Juli d. I . wurde Bauingenieur Karl Stierlin
in Freiburg zur Wasser« und Straßenbauinspektion
Heidelberg versetzt . _

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben unter dem 3. Juli d . I . gnädigst geruht , den
Notar Karl Straub in Freiburg auf sein unterthänigstes
Ansuchen wegen körperlicher Leiden unter Anerkennung
seiner langjährigen treu geleistetenDienste in den Ruhe¬
stand zu versetzen ,

dem Notar Karl Stritt in jEberbach eine Notars¬
stelle im Amtsgerichtsbezirk Freiburg und

dem Notar Eduard Grimm in Wertheini eine
Notarsstelle im Amtsgcrichtsbezirk Menheim zu über¬
tragen ; ferner

dem Referendär Ludwig Wassermann aus Dittig -
heim eine Notarsstelle im Amtsgerichtsbezirk Wertheim,

dem Referendär Hermann Schnitt » aus Hilzingen
eine Notarsstelle im Amtsgerichtsbezirk Bonndorf ,

dem Referendär Viktor Martin au? Staufen eine
Notarsstelle im Amtsgerichtsbezirk Waldshut unter
Ernennung der drei Letztgenannten zu Notaren zu
übertragen .

Durch Entschließung des Ministeriums der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts vom 12 . Juli d . I wurde
dem Notar Adolf Gaertnerin Freiburg die Notars¬
stelle Freiburg II , dem Notar Karl Stritt die Notars¬
stelle Freiburg IV zugewiesen.

Durch Entschließung des Ministeriums der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts vom 13 . Juli d . I . wurde
dem Notar Ludwig Wassermann die Notarsstelle
Wertheim II , dem Notar Hermann Schmid die Notars¬
stelle Stichlingen , dem Notar Viktor Martin die
Notarsstelle Grießen zugewiesen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben unter dem 30 . v . Mts . gnädigst geruht , dem
Hilfsarzt Nr . Ernst Thoma bei der Heil- und Pflege¬
anstalt Jllenau die Stelle eines etatmäßigen Arztes
an dieser Anstalt mit Wirkung vom 1 . Jim d . I . an
zu übertragen .

läßt an die sämmtltchen
Hochlöblichen Gesang - und Musikvereine folgenden
Brief zugehen :

Liebe Sangesbrüder !
Bevor ich mich vom öffentlichen Leben zurückziehe,

erachte ich es noch als angesehene Pflicht , während
meiner heurigen Ferien jene Gegenden zu bereisen ,
wo man bereits seit einem Vierteljahrhundert meinen
bescheidenen Liedern eine große Sympathie entgegen
gebracht hat ; und grade hier wurden die Kärntver -
lieder stets in herzlicher Weise gepflegt und vor¬
züglich zur Aufführung gebracht . Es fanden geradezu
Musterausführungen meiner Lieder statt . — Mit be¬
scheidenen Kräften , mit einem einfachen Quintett
komme ich nun in die Gegend , um durch das Lied
meinen wärmsten und innigsten Dank allen den
liebwerthen Sangesbrüdern hier abzustatten , die mir
seit vielen Jahren soviel Freude und Ehre erwiesen
haben .

Mögen darum unsere Leistungen in erster Linie
als Freundschaftsbezeugungen angesehen werden .

Mit freundlichen ! Sängergruß

In Vertretung einer ersten deutschen Hypothekenbank nehme
Darlehensanträge auch für im Bau begriffene Objecte entgegen .

Bankgeschäft Iznsr k»srn,
Karl -Friedrichstraße « .

Fai/s/ls/' M/iö/'a/lvassa/'.
M '

z 6^ nrrvävZrA»em öosHvs/r rvr> uns , Dtvs ^ /s/,vevLsamHsrZ au/ cias
H

'
i von unserem 6ese//se/ta/k ins Zrnverskänt/nr'ss mr

'
Z cier 6vossHev2vAÄvHerr

M Lar/anska/ken- 6onrnrrssron csure^ er
'nen ^usatt von ll/k^/u/nco/ 'öona/ ver-

skär -lke Lacien -^ aesener M 'nera/rvasser Lu /enLen .
Dieses , mit nur nakür/re^er Bio/t/ensäure i/n/)rä//nr

'
rke unci nrr

'
Z r/enr

genannten Dr'M'unrrusakL verse/rene D^errna/rvasser enk/tä// c/as Dil/tium
in Dorm von 6/caröonaZ unri skei/Z so ein 6/c^/umsssr von FrossZmü</iiei/er
lDirimm/ ais DarnsäureiösunFSnrittei vor.

Das Dacien -Daciener M 'nerairvasser, mr
'
Z Do/riensäure i/n^oräFnrrZ,

/raZ sie/r iniz DeiciiZü/LeiZ Din^anA» ais Hervorragendes Da/eirvasser ver-
so/ra/Z,- cier DubereiZung cies nriz DizHion versZärLZen Wassers / ür cien
-neciieinise/ten l?eHrauoH rvir<i </ie grössZe ,8org/aiZ gervicimeZ.

Dasseiöe sZeiiZ ciessHaih / ur aiie Die/enigen, rveic/re an Darnsäure,
DiaZHese eZe . eZe ieicien , ein Our/niZZei ersZen Danges riar.

DoeHaoHZenci

DaugZniecieriage .- Okk « ^ ciiersZrasse 2 a.

Schwarten -Abfall-Hoh,
zum Anfeuern sehr geeignet, trocken frei in's Haus geliefert per Ctr. M. 1 .30, enlpfiehlt

.4.1. _ L . Werderstraße 85 .

Stadtgarten Karlsruhe,
bei ungünstiger Witterung Festhalle.

Heute Sonntag den 18 . Juli 18S 7 , Nachmittags L Uhr,

WitSr - koaeeä
,

ausgcführt von der

Kapelle des 8 . badischen Infanterie - Regiments Nr. 169 ,
unter Leitung ihres Dirigenten Herrn Edgar Wolf .

Witterungsbeobachtunge »
im Großh . Botanischen Garten .

16 . Juli . Thermometer Barometer Wind Witterung

6U . Morg . -ff 12 748 ww Südwest umwölkt
12 , Mit . - i- 16 750 „
6 „ Abd«. -ff 17 751 , West -

Eintritt : Abonnenten . 20 Pf . ,
Nichtabonnenten . 50 „

Reichhaltiges Programm .
Zur Aufführung gelangt u . A . : « NapsoNi « Rr . » " v. Fr . Liszt . „Aus dem

mustkal . Fragekasten "
, großes Potpourri v. Stetefeld .

Die Eintrittskarten berechtige « nur zum einmaligen Eintritt .



Äus der Karlsruher Zeitung .
Der amtliche Bericht über den Hagel¬

schlag im Amtsbezirk Eppingen am ersten
Juli liegt jetzt vor und entwirft ein tieftrauriges
Bild von dem angericbteten Schaden , der auf Jahre
hinaus von den betroffenen -Gemeinden schwer em¬
pfunden werden wird . Wir entnehmen demselben
folgende Einzelheiten : Während der Schaden an Feld¬
gewächsen sich jetzt im großen und ganzen übersehen
läßt , kann derjenige an Obstbäumen , Weinreben und
Beerensträuchern , soweit er nicht im Verlust der
diesjährigen Ernte besteht , vorerst auch nicht an¬
nähernd geschätzt werden ; ebenso ist es zur Zeit noch
nicht möglich , die Höhe des Gebäudeschadens mit
Sicherheit anzugeben . Der Schaden an Feld¬
gewächsen beläuft sich nach den bisherigen
Schätzungen auf etwa zwei Millionen Mark .
Insbesondere sind die Halmfrüchte auf den Ge¬
markungen Rohrbach , Eppingen , Stebbach und
Gemmingen so zusammen und in den Boden hin¬
eingeschlagen , daß nicht einmal Stroh vorhanden
ist , das zur Fütterung dienen könnte , aber auch als
Streumatertal haben die Halme kaum noch einen
Werth , so daß man sagen kann , der Verlust an Halm¬
früchten ist in den genannten Gemarkungen auf
allen von dem Hagelschlag betroffenen Grundstücken
ein vollständiger . Auch die Futtergewächse sind so
zerschlagen und mit Erde durchweicht , daß von einer
Ernte keine Rede sein kann . Die Kartoffeln sind
in den Gemarkungen Stebbach und Gemmingen ,
wo der Hagelschlag am heftigsten war , so zerfetzt ,
daß kaum « och auf eine — wenn auch bescheidene
— Ernte gerechnet werden kann , und auch in den
übrigen Gemarkungen ist das Erträgniß zuni min¬
desten auf die Hälfte reduzirt . Der frisch ange¬
pflanzte Tabak hat namentlich durch Verschwem -
mung der Felder gelitten , verhältnißmäßig am
besten wird sich noch die im Bezirk ziemlich viel
angebaute Ctchorie erholen . Die Heuernte ist
durch das Durchnässen der Scheuern verdorben , das
Heu muß vielfach wieder aus die Wiesen geschafft
werden , um dort zu trocknen . Die Obstbäume
sind der Früchte gänzlich beraubt und die jungen
Obstbäume haben durch den Hagel so tiefe Ver¬
letzungen erfahren , daß sie durchweg als krank be¬
zeichnet werden müssen und zum großen Theil ein -
gehen werden . An den Weinreben sind die Trauben
und auf den vier am stärksten betroffenen Ge¬
markungen auch die Blätter verschwunden ; nicht
nur das junge , sondern auch das alte Holz ist viel¬
fach geknickt , so daß Jahre vergehen werden , bis
wieder genügendes Fruchtbolz nachgewachsen ist ; in
ähnlicher Weise sind die Beerensträucher zugerichtet .
Was der Hagelschaden nicht vernichtet , hat der
Sturmwind gethan , die entwurzelten , zerspaltenen
oder ihrer stärksten Aeste beraubten Obftbäume
zählen nach Hunderten und der dadurch verursachte
Schaden beläuft sich auf mehreren Gemarkungen
auf Zehntausende von Mark . Gegenüber diesen
großen Schäden ist die Summe , die durch Hagel¬
versicherung gedeckt ist , eine nur sehr kleine und
beträgt etwa 250 000 M . Ein weiterer erheblicher
Schaden ist an den Gebäuden entstanden , die
Wirkung von Sturm und Hagel war ähnlich der
von Gewehrfeuer , nicht nur die Fensterscheiben , son¬
dern auch die Dachziegel , ja die Fensterjalousien
wurden durchgeschlagen , selbst die schweren Falz¬
ziegel stellenweise zertrümmert . Durch die halb offen
stehenden Dächer stürzten dann gewaltige Wasser¬
massen herein , die gleichfalls einen großen Schaden
anrichteten . Die durchschnittlichen Wiederherstellungs¬
kosten dürsten mit 200 M - jeder Hofraithe nicht zu
hoch gegriffen sein , so daß sich dieser Schaden auf
ungefähr 200000 M . belaufen wird . Der ge -
sarnmteSchaden durch Zerstörung bezw . Schmä¬
lerung der bisherigen Ernte , Beschädigung der Obst¬
baum - , Weinreben - und Beerenanlagen , sowie der
Gebäude wird nahezu die Summe von 2 ' /? Millionen
Mark erreichen .

Aus der weiteren Schilderung des furchtbaren
Unwetters selbst darf noch hervorgehoben werden ,
daß dasselbe mit einer solchen Plötzlichkeit und einer
von Sekunde zu Sekunde sich so reißend schnell
steigernden Heftigkeit losbrach , daß es unmöglich
war , Schutzvoxkebrungen zu treffen ; das Getöse der
Hagel - und Wassermassen war geradezu betäubend ,
mit Angst und Schrecken erfüllend das Durch¬
schlagen der Fensterscheiben und Dächer . Man
suchte Schutz hinter Möbeln und Betten vor den
durch .die Zimmer sausenden Glasspittern und als
der Morgen anbrach , da wagte man sich kaum
hinaM auf die Felder und Einzelne , welche man
draußen herumirren sah , ergaben sich einem fassungs¬
losen Schmerz , Betroffen sind von dem Unglück
die Gemeinden Adelshofen , Berwangen , Elsenz ,
Eppingen , Gemmingen , Landshausen , Mühlbach ,
Richen , Rohrbach , Schlüchtern , Stebbach mit
Stretchenberg , Sulzfeld und Tiefenbach , und zwar
die östlich gelegenen stärker , die westlich gelegenen

— —

weniger stark . Vielfach bleibt nichts anderes übrig , - Grüner Hof . Oppenheimer , Kfm . v . Metz . Gold -
als die Felder alsbald umzupflügen und sie mit stern , Kfm . v . Frankfurt . Pleuß , Privat , m. Fam . v .
rasch wachsenden Früchten , die noch einen Ertrag Bonn . Mayer , Kfm . v. Berlin . Geiger , Architekt v .
versprechen , anzupflanzen ; die hiezu nvthigen Setz - Heppenheim . Levy. Kfm . v . Neustadt . Bauer , Kfm . v .
linge sind aus den angrenzenden Bezirken bereits Mailand . Frau Frank u . Frau Dumretcher » . Saar¬
in reichlichem Maße zügesührt worden und die Brücken . Reicherd, Kfm . v. Stuttgart . Völker , Kfm . v.
Militärbehörde hat , um eine rasche Erledigung des . Waidstadt . Mandel , Kfm . v . Oestringen . Menger , Kfm .
Anbaugcschästes zu ermöglichen , nicht nur zahlreiche v. Mingolshetm . Niel , Kfm . v . Mannheim .
Beurlaubungen von Mannschaften aus dem Bezirk , Hotel Germania . Hohenemser m . Frau u . Jungfereintreten lassen , sondern in dankenswerther Weise Mannheim . Hirsch , Fahr . m . Frau » . Weinheim .außerdem noch einzelnen Gemeinden Hilfskommandos Brunner , Priv . m . Frau v. Basel . Schlegel , Priv . m .
jsto Verfügung gestellt . Wie sich die Folgen des Frau v . Ruhrort . Frau Schürmann m . Tochter v. Südeude .Unglücks für die einzelnen davon bettoffenen Ge - Oertcl , Priv . v . Hamburg . Frankel , Kfm ., u . Marten -
meinden und Haushaltungen gestalten werden , laßt stein , Fahr . v . Frankfurt . Elsbach , Kfm . v. Herford ,
sich zur Zeit noch nicht ubersehen , so viel ist aber Diamand , Medicincr v. Krakau . Forstmann , Kfm . v .sicher , baß , wenn nicht da und dort ein Nothstand Brüssel . Walowrky , Kfm . v . Paris . Frau Hospelt , Priv .eintreten soll , weitere Hilse dringend nothtg ist , und m . Fam . v . Köln . Amorico de Muat , Advokat m . Frauwir erlauben uns deßhalb , auch an dieser Stelle auf » , Rio de Janeiro . Schubert , Kfm . v. Berlin .

! Hotel Grosse . Votier , Kfm . v . Nürnberg . Weiß ,
L ^ LrthLN i^ Wln ^ NS

*
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^
v . Eberbach . Dinkelacker F -

^
. v Sindeb

austne ? ksam
^

z? maAen
^ ^ * " ^ bildet hat, , F ^ lm- nn,

'
Kfl .

'
v . Frankfurt .

^
Ruffeh ? u .

'
Hank -,

Hebung de? Abonnements unentgeltlich zur Ver¬
fügung gestellt . Der EintritSpreis beträgt für Er¬
wachsene 50 A , für Kinder 20 M

Beim Bürgerausschuß soll beantragt werden , der
auf 26 . April d . I . wegen vorgerückten Alters in den
Ruhestand versetzten Hauptlehrerin Sofie Baumann
zu ihrem staatlichen Ruhegehalt von jährlich 777
einen städtischen Zuschuß von jährlich 423 -^ ! zu ge¬
währen .

Das Großh . Bezirksamt hat sich m
' t der aufge¬

stellten Vorschlagsliste für die Wahl eines Mitgliedes
des Verwaltungsrats des Waisenhauses einverstanden
erklärt . Die Wadl soll nunmehr gelegentlich der
nächsten Bürgerausschußsitzung vorgeuommen werden .

Die Pachtverhältnisse bezüglich der von Großh .
Domänenärar angekausten Grundstücke an der Tüll »
straße sollen auf Martini l8S8 gekündigt werden .

Aus der Stiftung der Frieda Dienger , Ehefrau des
Nr . Josef Dienger , werden an 7 von den ausgetretenen
15 Bewerbern Unterstützungen von je 100 ^ bewilligt .

Die Herstellung von Cementgehwegen im städtischen
Schlacht - und Viehhof wird der Firma Mceß u . Nees
hier übertragen .

Frau Professor vr . Bernays hat dem städtischen
Archiv das Bildnis ihres verewigten Herrn Gemahls ,
des Schriftstellers Professors vr . Michael Bernays ,
zum Geschenk gemacht , wofür Dank ausgesprochen wird .

v . Berlin . Eohn , Kfm. v . Zürich . Hoppe , Kfm .

— ! r
Die vereinigten Männergesangvereine der Residenz ! Hotel Leicht . Schwab , Kfm . v . Stuttgart . Becker,

beabsichtigen am Sonntag den 25 . Just d . I ., Nach - Kfm . » . Hamburg . Thomasius , Kfm . » . Basel . Preußner ,
mittags « Mr , im Stwtqarten ein Konzert zu Gunsten

'
Kfm . v. Berlin . I . u . G . Panneton , Kfl . v . Morteau .

der in jüngster Zeit durch Hagelschlag geschädigten Mischer , Kfm . v . Mülhausen . Frl . Echmid , Privat , v .
Badener zu veranstalten . Zu diesem Zweck wird der Erisdorf . Rothfeld , Priv . v . Frankfurt . Haag , Kfm .
Stadtgarten ( ausschließlich Tiergarten ) unter Auf - H ^ lach.
^ ' . ' "" " . "" Hotel Lutz . Bastian , Kfm . v . Burg . Langenbach,

Stern u . Rotl barth m. Sohn , Kfl . v . Frankfurt . Elarins ,
Baum tstcr v . Ingweiler . Kraft , Ingen . » . Dresden .
Schmidt , Apoth . v . Berlin . 'Kstftr , SOch- v . Leipzig.
Frl . Petzold m . Schwester , Privat ., u. Schäfer , Kfm . v.
Stuttgar . Roß , Kfm . v . Neustaet Mahler , Kfm . v.
Nürnberg . Sommer , Beamter m . Frau v. Lüdenscheid.
Wchrlin , Kfm . v . Barmen . Gcibel , Apoth . m . Sohn
v . Basel .

Hotel Monopol . Ltndauer, Fahr . v . Wenzingen .
Frl . Kolb , Damenfchnciderin v. Wathauscn . Warschauer
u . Kosterlltz Kfl . v . Berlin . Cramer , Buchhelr . v . Heil¬
bronn . Werbest , Stud . v. Dnselroth . Seß , Kfm . v.
Wiesbaden . Fischer, Kfm . v . Mannheim . Gerold , Kfm .
v. Wadau t . Sack sen . Böllert , Priv ., u . Holänder , Kfm .
v . Hannover . Hofmann , Forstp,rakt . v . Oberweier .

Hotel National . Oetkers,, Kfm . v . Potsdam.
Rogewinsky , Fabr . v . Stenieur . Rcnchler , Kfm . v . Mann -
beim . Lreutlc , Stcinhauermstr . v. Kürubach . Vögele ,
Weinhdlr . m .- Sohn » . Fcld . -Mcilen ( Schweiz ) . Christ «
mann , Kfm . v Grimmclringen . Rombach , Kfm . v.
Kaisers !« tern . Frl . Stcnicker , Priv . v . Freifing . L' äulc ,
Kfm . v . Stuttgart . Hettinger, « Kfm . v . Schw . -Hall .
Holzmann , Kfm . » . Hamburg . Fr ?,- Hölzner , Priv . v.
München .

Hotel Viktoria . Bartling, Priv. m . Frau v.
Essen . Mosltekvitz, Kfm . v . Paris . Paoli , Kfm . v.
Florenz . Frischer , Ober -Jng ., u . Matkowsky , Katserl .
Hofschausp . v . Berlin . Pollack , Kfm . v. Worms . Schwanz ,
Dir . v . Stegen . Rübel , Rent . m . Frau v . Barmen .
Nuss, Kfm . v . Ludwtgshafen . Pungs , Kfm . v . Düssel¬
dorf . Gayler , Kfm . v. Reutlingen . Seltgmann u .
Schrey , Kfl . v. Frankfurt . Dörfler , Kfm . v . Biberach .
Hagenböcker, Kfm . v . Remscheid. College , Kfm . v . Köln .
Öehnig , Schausp . v . Dresden . Darmstädter , Kfm . » .
Darmstadt .

König von Preußen . Wöhrle, Ing . v . Wenzingen .
Fertig , Kellner v. Mannheim . Körner , Kfm . v. München .
Berbcrich , Kfm . v . Stuttgart .

König von Württemberg . Hcrbstrieth, Zahn-
tech« . v . Offenburg . Kütcr , Kfm . v . Mingolshetm . Lauter¬
bach , Kfm . v . Hannover . Thalheimcr , Kfm . v. Nörr -
lingen . Schaufele , Kellner v. Doaaurjchingen . Schleyer ,
Buttrrling , G . u . I . Eugelhard , Voigtländer , Girth ,
Philipp , Stange , Ziezold , Zimmerthal u . Linvw , Hoboisten
v. Landau .

Park -Hotel . Ellern , Kfm . v . Nürnberg . Neulandt ,
Kfm . v. Erfurt . Metßbcrger , Fabr . v . Fretburg . Klein ,
Kfm . v . Bruchsal . Menger , Gutsbes . v . Baden . Doll ,
Ing . « . Oberndorf . Maller , Fabr . v . Gernsbach . Frl .
Hubert , Opernsängerin v. Köln .

Prinz Max . Mayer , Reisender v . Sichern . Levy ,
Kfm . v . Stuttgart . Tauber , Schubert , Kiefer u . Humett ,
Hoboisten v . Landau . Kümmert , Kfm . ui . Frau » .
Würzburg . Abraham , Kfm . v. Zürich . Mentz , Kfm . v .
Elberfeld .

Rothes Haus . v. Randohr , Offizier v. Straßburg.
Keller , Holzhändler v . Stuttgart , v . Wackershausen ,
Beamter v. Lübeck . Spcth , Kfm . v . Wetnheim . Genl -
bach , Kfm . v . Neustadt . Schweigert , Gcschw. v. Baden -
Baden . Greevens , Geschworener ». Gernsbach . Wenig ,
Hauptm . v. Dresden . Frl . Borly , Privat , v . London .
Keller , Kfm . v. Fürth .

Schwarzer Adler . Mütz , Kfm. v. Frciburg .
Martin , Kfm . v . Heidelberg .

Fremde
übernachteten vom 15 . bis 16 . Juli .

Alte Post . Kupesay , Prof. v. Draff» (Ungarn ) .
Reichert , Lehrer v . Schneeberg . Rick , Gutsbes . v. Stimpfach .
Scherr , Kfm . v . München . Schneider , Fabr . v . Pirma¬
sens . Juneck , Kfm . Magdeburg .

Bratwurstglöckle . La , zb rg, AmtSgerich'srath v .
Straßburg . Sieger , Kfm . m . Frau , u . With , Rrdakt .
v. Fretburg . Remberg , Elcklro -Mont . v . BcutelSbach.
Bloch , Kfm . v. Pforzheim . Albmann , Kfm . v . Offen¬
burg . Gcrbert , Möbeltransport , v . Heidelberg . Barthel ,
Mont . v . Offenbach . Löwe, Kapellmstr . , Deitert , Wilhelm ,
Reinhardt u . Gcßner , Hoboisten v . Landau . Zimmer¬
mann , Kfm . v . Mannheim . Müller , Kfm . v. München .

Erbprinzen , v . Hekneccius, Lptm ., Lipschütz, Kfm .,
u. Zäpernick , Polizeilieut . m . Fam . v . Berlin . Saal ,
Kfm . » . Cvblenz . Harrer , Dir . v . Wien . Mathcsius ,
Lehrer » . Weimar . Lauckhardt, Fabr . m . Frau v . Kassel .
Frau Gräfin v . Einsiedel m . Töchtern v. Frankfurt .

Geist . Schneider « . Lohmann , Kfl. v . Dresden ,
llngerer , Kfm . v. Sckaßburg . Gerbert u . Lacher, Kfl .
v. Mannheim . Glttz , Kfm . v. Hamburg . Schöüer , Kfm .
». Stuttgart . Hahn , Hägcle u. Preß , Kfl . » . Frankfurt .
Wagner , Kfm . v . München . Wetnert , Kfm . v . Hannover .
Blinker , Kfm . v . Solingen . Zieger , Kfm . v . Rothen¬
burg . Merk , Kfm . v . Rapxoltswcilcr . Gehradt , Kfm . v .
Zeitz. Singer , Kfm . v. Göppingen . Deubel , Kfm . v.
Kreuznach . Dreysuß , Kfm . v . Lahr . Lipp, Kfm . v . Gmünd .
Dreher , Kfm . v . Neuwied . H -tß , Levisohn u. Mülarg ,
Kfl . v - Berlin . Zinser , Kfm . v . Stuttgart .

Goldene Traube . Schenrer u . Schrafft, Holzhdlr.
v. Conweiler . Ehmig , Kfm. » . München . Mayer u.
Frey , Kfl . v . Stuttgart . Höstermann , Mont . v. Ander¬
nach . Frl . Martert , Priv . v . Pirmasens . Neumann , Pack-
mstr . v. Marburg . Scharf , Kfm . v. Frankenhausen . Schnei¬
der, Kfm . v . Mülhausen . Berr , Mcch. w . Frau ». Wetzlar .
Schulz , Kfm . v . Dtngelftädt . Schnitter , Fabr . v. Hausach .

,7?
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